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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SV Sillenbuch III : SportKultur Stuttgart II 
Freitag, 14.10.2022, 19:45 Uhr

Boross bereitet dem SV Sillenbuch III den Weg zum 
Teamerfolg

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SV Sillenbuch III am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 35:29 aus Sicht der Heimmannschaft. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Selinger / Link.
Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Carsten Selinger nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Selinger / Link hatten im Match gegen Jensen / Goerke am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kutschbach /
Ruhnau das Match gegen Sebald / Beer mit 1:3 verloren. Fezer / Boross gewannen indessen ihr
Spiel gegen Hisir / Greive sicher in drei Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte Carsten Selinger
letztlich parat, um sich gegen Simon Jensen durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Nichts auszurichten hatte indes dann Mathias Link
beim 6:11, 7:11, 6:11 gegen Martin Sebald, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Den Sieg von
Christian Beer konnte Wolf-Dieter Kutschbach im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der Start in die Partie hätte für Martin Fezer besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Nuri Hisir noch in
vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei einem Spielstand von 4:
3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Johannes Ruhnau sein Einzel gegen Jens Greive noch mit 11:8, 11:8, 4:11, 13:15, 12:14 im
Entscheidungssatz. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Einen Sieg holte Gergö Boross wiederum beim 11:6, 11:8,
7:11, 11:7 gegen Alexander Goerke. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Sillenbuch III und SportKultur Stuttgart II. Ohne Satzgewinn für Carsten Selinger verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Martin Sebald. Probleme zu Beginn des Spiels musste Mathias Link
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. 2:3 hieß es hingegen am
Schluss, als Wolf-Dieter Kutschbach und Nuri Hisir am Tisch die Klingen kreuzten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Martin
Fezer bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Christian Beer noch ab und
quittierte ein 2:3. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Johannes Ruhnau
und Alexander Goerke, die Johannes Ruhnau letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Gergö Boross hatte daraufhin gegen Jens Greive beim 11:7, 11:6, 11:9 keine
Schwierigkeiten. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Keinen erfolgreichen Verlauf
schien die Begegnung für Selinger / Link gegen Sebald / Beer nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Selinger / Link
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letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Die Aufholjagd
wurde somit belohnt. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Selinger / Link mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht der SV Sillenbuch III am 28.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den VfB Stuttgart II, während SportKultur Stuttgart II am 22.10.2022 gegen den TV
Stammheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Sillenbuch III

Doppel: Selinger / Link 2:0, Kutschbach / Ruhnau 0:1, Fezer / Boross 1:0 
Einzel: C. Selinger 1:1, M. Link 1:1, W. Kutschbach 0:2, M. Fezer 1:1, J. Ruhnau 1:1, G. Boross 2:0 

 SportKultur Stuttgart II
Doppel: Sebald / Beer 1:1, Jensen / Goerke 0:1, Hisir / Greive 0:1 
Einzel: M. Sebald 2:0, S. Jensen 0:2, N. Hisir 1:1, C. Beer 2:0, A. Goerke 0:2, J. Greive 1:1


